
Vereinigung zur Förderung der Geowissenschaften, 
MM e.V. Ideeller Träger der Geofachmesse 
Mineralientage München und der Münchner 
Frühjahrsbörse.
Schriftführung / Mitgliederbetreuung:  
Johannes Keilmann, 
Postfach 1361, 82034 Oberhaching
Tel. 089-6134711
http://www.mineralienfreunde.de

Die Vortragsveranstaltungen finden im 
gro ßen Hörsaal des Kristallographischen 
Institutes der Universität München, The-
res iens t raße  41 ,  E rd  ge  schoß ,  E in -
gang Barerstraße statt. Keine öffentlichen 
Parkplätze. Beginn 19.00 Uhr. Bereits 
ab 18.00 Uhr wird Gelegenheit  zum Tausch

(maximal 2 Plätze / Person, keine 
Preis aus zeich nung), Geräteverleih und 
Benützung der Leihbibliothek geboten.
Programme unserer Ar beits grup pen
erfahren Sie durch Tafelanschlag jeweils 
wäh rend des Vereinsabends oder direkt 
bei dem Leiter der Gruppe.

Änderungen vorbehaltenÄnderungen vorbehalten

Mitglieder-Anmeldung: Johannes Keil-
mann, Postfach 1361, 82034 Oberhaching. 
Jah res bei trag EUR 25,00, Jugend/Stud.
EUR 12,00, Gäste EUR 2,00 / Abend.
Einzahlung im 1. Quartal bar oder auf das
Förderkonto* ) :  Dresdner  Bank , 
Konto 502 090 600 (BLZ 700 800 00)

Vorstand und Ausschuß unserer Vereinigung laden Sie ein, folgende Veranstaltungen zu besuchen:
    

Dienstag 6. April Dr. Reinhard RAHMDOHR Uranexploration auf Madagaskar
   Antananarivo, Madagaskar

 Samstag 24. April 31. Frühjahresbörse Tonhalle, Grafi ngerstr. 6, auf dem Gelände der Kultfabrik
 Sonntag 25. April München Geöffnet von 10.00 - 18.00 Uhr, So - 17.00 Uhr.

           
 Dienstag 4. Mai Dr. Rupert HOCHLEITNER Klein - selten - farbenfroh
   Mineralogische Staats- Sekundärmineralien aus den Lagerstätten der Umgebung
   sammlung München von Almeria in Südspanien
  zuvor 18.00 Uhr: Ordentliche Neuwahlen von Vorstand und Ausschuß.
   Mitgliederversammlung

 Dienstag 1. Juni Dr. Steffen JAHN Das Tujetsch im schweizerischen Graubünden:  
   Isernhagen mineralogische und landschaftliche Impressionen  
    
 Dienstag 6. Juli Dr. Paul RUSTEMEYER Das Spiel der Mineralien mit dem LichtDr. Paul RUSTEMEYER Das Spiel der Mineralien mit dem LichtDr. Paul RUSTEMEYER
   Gundelfi ngen/ Breisgau

*) Gemäß Be scheid vom 16.02.2005 des Finanzamts für Körperschaften München ist der Verein als gemeinnützig und besonders förderungswürdig 
anerkannt; die an unseren Verein geleisteten Beiträge und Spenden können demnach bei der persönlichen Steu er er klä rung in Abzug gebracht werden.

MÜNCHENER 
MINERALIEN
FREUNDE e.V.
Vereinigung zur Förderung der Geowissenschaften e.V.Vereinigung zur Förderung der Geowissenschaften e.V.Vereinigung zur Förderung der Geowissenschaften e.V
MMeV. VR 11982 Amtsger. München 
Vorsitz: J. Keilmann, Hahilingastr.15a, 82041 Oberhaching 
Stellvertreter: R.Timm, Wasserburger Str. 15, 85540 Haar

Veranstaltungsprogramm:  I. HalbjahrI. Halbjahr 20 20I. Halbjahr 20I. Halbjahr 1010

Änderungshinweis: Der Zutritt zum großen Hörsaal und die Nutzung unserer Präsenz-Bibliothek
ist wegen der erhöhten Studentenzahlen zukünftig meistens erst ab 18.00 Uhr möglich!

Treffpunkt Vereinsvitrine ab 17:00 Uhr:Treffpunkt Vereinsvitrine ab 17:00 Uhr:Treffpunkt V

Dezember 2009 - Mai 2010 -  Die Eigenfunde unserer Jugendgruppe
Juni - November 2010 - Fundglück im Wilden Westen der USA
Foyer im Museum "Reich der Kristalle" der Staatssammlung München

Betreuung P. Schäfer; Tel: 089 - 351 9459

Bitte einsenden an: Johannes Keilmann, Postfach 1361, 82034 Oberhaching    
BeitrittserklärungBeitrittserklärung         Datum .........................
Der/Die Unterzeichnete erklärt hiermit seinen/ihren Beitritt zum Förderverein der MÜNCHENER 
MINERALIENFREUNDE E.V., Verein zur Förderung der Geowissenschaften, als ordentliches Mitglied: 

NAME/VORNAME..................................................................STRASSE..........................................................................
PLZ..................ORT..................................................................TEL/Email..........................................................................
UNTERSCHRIFT (ggf. Eltern)................................................(Jahrgang bei Jugendlichen................................................)


